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Mittwoch, 11. Feber 2015, 17.00 Uhr
AK Haupthaus, Bibliothek Lesesaal
Prinz Eugen Straße 20-22 
1040 Wien

ANMELDUNG
Wir ersuchen um Ihre Anmeldung
bis Mi, 4.Feber 2015
per E-Mail: bw@akwien.at 
per Telefon: Sylvia Steinbach, 01/50165/2650

VERANSTALTERINNEN
Kammer für Arbeiter und Angestellte für Wien
Verband Österreichischer Gewerkschaftlicher Bildung
IFAM – Institut für Aufsichtsratsmitbestimmung
ÖGB-Verlag

INHALT

Der Jahresabschluss unterliegt seit vielen Jahren einem ständigen 
Wandel. Die internationalen Rechnungslegungsvorschriften (IFRS) 
werden fast weltweit angewendet und fließen immer stärker in die 
nationalen Regelungen ein. 

Auf EU-Ebene wurde 2013 eine grundlegend überarbeitete Bilanz-
richtlinie verabschiedet, die nun auch auf nationaler Ebene umge-
setzt wird. Ziel ist mehr Transparenz, eine bessere Vergleichbarkeit 
von Jahresabschlüssen sowie eine Senkung der Verwaltungskosten. 

Darüber hinaus ist im Bereich der Wirtschaftsprüfung eine gravie-
rende Reform in Umsetzung und auf nationaler Ebene wurde 2013
ein Enforcementverfahren zur nachträglichen Überprüfung von 
Jahres abschlüssen börsennotierter Unternehmen implementiert. 
Neue Regeln werden auch für die Sozialberichterstattung diskutiert.

Wir möchten diese Veränderungen im Rahmen der Buchpräsenta-
tion darstellen und mit ExpertInnen aus verschiedenen Blickwinkeln 
darüber diskutieren. 

PROGRAMM

16.30 Uhr Empfang und Anmeldung

17.00 Uhr Begrüßung und Vorstellung des Buches
 Heinz Leitsmüller, Abteilungsleiter Abt. 

Betriebswirtschaft,
 Alice Niklas, Abt Betriebswirtschaft
  
 Begleitende Worte für den ÖGB Verlag
 Gerhard Bröthaler

17.30 Uhr Wie österreichische Jahresabschlüsse 
zukünftig aussehen werden

 Dietmar Dokalik, Justizministerium

 Herausforderungen der Internationalen 
Rechnungslegung

 Matthias Müller, DGB 
 
 anschließend Diskussion mit Kommentaren
 David Grünberger, FMA
 Eva Angerler, GPA-djp

Moderation: Martina Madner, Redakteurin beim  
„WirtschaftsBlatt“

19.00 Uhr Networking bei Brot & Wein

DER	JAHRESABSCHLUSS	IM	WANDEL	–	
HERAUSFORDERUNG	DER	BILANZIERUNG	AUS	SICHT	RELEVANTER	STAKEHOLDER
BUCHPRÄSENTATION UND DISKUSSION

GERECHTIGKEIT MUSS SEIN


